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PRESSEMITTEILUNG
Bohren Sie noch oder zentrieren Sie schon?
Umständliches und zeitraubendes Bohren, Ausrichten und Ver​stiften hat mit den Handhabungsmodulen der Mader GmbH & Co. KG ein Ende. Denn das Zentriersystem und die eingebrachten Befestigungsbohrbilder garantieren höchste Passgenauigkeit beim Verbinden der Module.
Bereits bei der Produktion der Handhabungseinheiten werden zuerst Zentrierbohrungen gesetzt, die als Referenz für das Ein​bringen aller Befestigungsbohrbilder, Zylinder- und Schwenkwel​lenbohrungen dienen. Dadurch haben alle Bohrungen exakt den gleichen Abstand und beim Verbinden der Module tritt kein Versatz auf. Da die Bohrbilder aller Module exakt zueinander passen, erfolgt die Montage nach dem Motto: Module verbinden, anschließen und vergessen. „Dadurch reduzieren sich die Rüst- und Montagezeiten enorm. Besonders bei zeitkritischen Aufträgen kann dies der entscheidende Wettbewerbsvorteil sein.“, erklärt Thomas Lang, Produktmanager Handhabungstechnik.
Bei Hub- und Rundschalteinheiten bieten die Zentrierbohrungen einen weiteren Vorteil. Sie können zur  direkten Verschraubung der Module auf den Arbeitstisch verwendet werden.

Auch Reduzierplatten, Verbindungswinkel und Verbindungsplatten verfügen über Befestigungsbohrbilder, die exakt auf das Produkt​programm abgestimmt sind und runden damit das modulare Pro​duktangebot im Bereich der Handhabungstechnik ab.
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